
DAS EUE BÜ  HE GESETZBUCH
Von Ilvo Zeıger

39 \W/Shrend Europa C111 rıeg entbrennt, Staatsmänner un einflußreichen Gelehrten des
der schicksalhafter Verkettung SC1INCF Ereignisse Landes suchten un fanden iıhre Anregungen bei
die Völker erfaßt, arbeitet das faschistische Italien der lateinischen Schwester JENSECLTS der Alpen Das

geschlossener heiterer Ruhe, Bewufitsein se1- valt auch für Rechtspflege un Rechtswissenschaft. %
ner Kraftt un umtassenden Sendung, INITL gestel- Zum eıl lagen gerade auf diesem Gebiet
SEertcCr Hıngabe den autbauenden Werken des zwıingende Gründe VOL VWıe C111 machtvoll SC-
Friedens Die Abfassung unseres Bürger- schlossenes Denkmal rechtsschöpferischer Kratt A
lichen Gesetzbuches, Wesensausdruck tür den g.. stand VOL den Augen der Juristen das für

Fortschritt Volkes, das die CWISCH IT meısterhafte Werk des großen Korsen, der
Werte menschlichen Geilstes weıiiß und 1Ne seiINECer ode Napoleon Er ZOS die aller Staats-
erhabenen Kundgebungen sind echt un Ge- INanner auf sıch un: rief Zur Nachahmung auf
Setz schreitet ohne Autenthalt ıhrem Abschluß iıhm lernte, studierte INa  w} un begeisterte Ma  w sich

oll C Werk SCHN, das die $£aschistische Wohl hat die italienische Rechtswissenschaft
eg1erung schaften wırd nach den ruhmreichen auch damals iıhre Eıgenständigkeit wah-
Überlieferungen Roms Icn gewußßt enn S.1C hütete C unvergleichlichesMiıt diesen Worten eıtete der iıtalıenısche ro{fß- Erbe, das Weisheit noch unübertroffen
sıegelbewahrer, Justizminıster Grandı, SEINCN Be- astand das römische Recht Der natiıonale Auf-
richt CIN, den bei der Teilveröftent- un die völkische Erneuerungsbewegung,lichung des Codice Civile 26 Oktober 1939

Souveraın erstattefe
durch die Staatwerdung Italiens geweckt, haben die
Liebe ZU heimatlichen Recht noch genährt Sı1e

VWıe auf andern Gebieten, 1INS auch Be- fand ıhrem Streben auch wertvolle Helfer undreich der Gesetzgebung das faschistische Italien MTL Freunde, jedoch nıcht sehr Frankreich
Umsıcht un: Kraft den Neubau,; den weılıfen als vielmehr der deutschen Rechtswissen-

F  DEklassıschen Lınıen SELFEU, dıe Landschaft un (0)83805x schaft An unseren Hochschulen arbeiteten da-
sche Kunst SECeIT Jahrhunderten die Volksseele mals Gelehrte VO  3 Weltruf der geschichtlichenzeichneten Der ersten notwendigen Neuordnung Durchtorschung des klassıschen römiıschen Rechts,urz nach der Machtübernahme 1922 folgte 1Ne a  5 und veleitet VO  - Mommsen un
Teilsozialgesetzgebung un Ordnung des Arbeits- Savıgzny So ZUS mehr ıtalie-
rechts: inzwıschen WAar aller Stille Werk nısche Rechtsstudierende Deutschlands Uniıver-
herangereift, das den bedeutungsvollsten der ıtaten, untfer ıhnen auch Contardo Ferrin1t, der uns
ıtalıenıschen, der Weltgeschichte gehÖört die Katholiken besonders nahesteht da MItt dem
Lateranverträge und das Konkordat MItTt dem Heı1ı- uhm des gelehrten Forschers den del hei=
lıgen Stuhl VO Jahre 1929 Damıt W ar 106 der ligen Laienlebens verband un Gott 11 viel-
empfindlichsten Wunden der italienıschen Volks- leicht schon bald die Ehre der Altäre genießenseele yeschlossen, 1Ne€e der peinlichsten Rechnungen wırd Fur Augenblick SA AdUus, als ob dıe
AuUsSs der VELSANSCHECN lıberalen eIit beglichen Be- iıtalienıische Rechtswissenschaft sıch endgültig dem

tolgenden Jahre 1930 erschıen das 1EeCU- deutschen Einfluß wollte
efaßte Stratrechtsbuch WECN1LSC Jahre spater Schließlich mußte INa  e} jedoch erkennen, da{fß 1NC

wurde die Landesverfassung durch die Schaffung derartige Zusammenarbeıiıt mehr oder mıinder autf
der taschıstischen Ständekammer (Corporazıon1) die Forschung beschränkt bliebbn WE OL PE A NDET rn k MO R RE . auf 1E zeitgemäfßere Basıs gestellt In dieser eIit Die praktische Rechtspflege stand nach WIe VOL
Wr auch der Duce Mitarbeitern den tranzösıschem Geist Denn hıer sprachenAuftrag erteilte die Neuherausgabe des Ruüur- Tatsachen und Notwendigkeiten des Tages Infolgegerlichen Gesetzbuches gehen eın Um- der französischen Besetzung Napoleon galtbau mu{fßte dringlıcher erscheinen, ogrößer
der ZEISLISE Abstand geworden WAar, der die NECUC

weılifen Gebieten der Apenninenhalbinsel der
ode Napoleon; ıh mußte 1in  e} der Recht-

e1it VO  i den ıdeellen Grundlagen des alten Codice sprechung anwenden, SC1INEC Bestiımmungen regeltenGivile TECHNTE VW ıe ekannt stand Werden un
Autbau des iıtalienischen Eınheitsstaates 19 Jahr-

das bürgerliche un öftentliche Leben des Volkes
Da ferner die Eınheitwerdung des Staates wesent-

hundert der geEISTISCN Herrschaft des emo- lich VO  ; der polıtischen Mithıalte Frankreichs be-
kratischen, liıberalen Frankreich Di1e leitenden dıngt Wäal, lag nahe, dafß Staatsleitung un Ver-

Amtliche Ausgabe Codice Civile, Libro 9 waltung iNnNerer Verbindung miıt dem Verbün-
deten blieben.Libro delle Successioni Donazıoni Roma, Libreria

dello Stato 1939 Aus dieser geschichtlichen Lage entstand das



ürgerliche Gesetzbuch, das SeIit 1865 Vo SavOoYy1- alterlichen, christlichen Völkerwelt beiseite schie-
chen Königshaus dem werdenden Italien ı WEeILL- ben, ıhre Stelle fremdes Herrenrecht
chauender VWeısheit geschenkt wurde. 75 Jahre und 1Ne EINSEILLSE Diesseitsdogmatıik setzen.
ARN der Codice SC1NEINM olk und SC1INer geschlos- So kam, W 45 kommen mußte: C111 Umbau der

Wuırtschatt und des völkischen Lebens aufNen Einheıit dem Einswerden der Natıon BCc-
ljent.: ber jedes Gesetzwerk beginnt dem Tag Grundlage, un Gefolge davon das Werden

veralten, dem verkündet wiırd. Es 1St Rechtsordnungen, bürgerlicher Gesetz-
rechtliche Festlegung und genormter Ausdruck bücher Zuerst kam Rufßland allerdings MI1tL 1NCIN

GT augenblicklichen Machtlage und Denkweise völlig bolschewistischen echt In unserem V ater-
Mıt der Verschiebung seiner gEISTIYCN Grundlage and sınd durch die Gesetze des Drıtten Reiches die

Werte nationalen Volkssozialismus als Bau-u notwendig Taxes das Bedürfnis sıch -
geben, SC1INCN Inhalt dem 181301 Denken un den steine bereitgelegt für C Volksgesetzbuch die
geänderten Tatsachen anzugleichen C112 großes und Grofßdeutschland würdiges Rechts-

gebäude erhoften lassen.Das iıtalienıische Bürgerliche Gesetzbuch von S65
stand wesentlichen auf den ideellen Ergebnissen In dieser geschichtlichen. Sıtuation mu{fß iINan 19808  e}

der großen FEranzösıschen Revolution: den uen Codiıice Civıle Italiano sehen,
reiheıit, Menschenrechte, Indiyidualismus, WIrt- ih seiNner ganNnzch Bedeutung erfassen Bisher
chaftlicher und staatspolitischer Liberalismus. Na- sınd Z WE schmale Hettchen erschienen über das

Personen-oleon hatte S1eC11N seinem ode mM1 den Grund- un Sukzessionenrecht. Die ersten
ementen des römischen In Rechts einer Artıkel handeln VO Grundsätzlichen über Ge-
inheit verschmelzen gyesucht un damıt den SeIz und Gesetzesanwendung; iıhnen folgt das

Gesetzestyp des bürgerlichen Jahrhunderts geschaf - A Buch über die Personen, Personenstand, Fhe und
c CI, der unbürgerlichste der Staatsmänner Se1- eheliches Vermögensrecht Kindverhältnis und

Vorbild folgten nach orm und Geist fast alle väterliche Gewalt Pfleg- und Vormundschaft:
modernen Staaten Europas un der Neuen Welt, daran schließt sıch als CISCNES Buch die Rechtsord-

uletzt noch Deutschland BGB 1900 Schweiz Nung der Erbfolge, Hınterlassenschaft und anderer
schließlich [9) Japan Damıt WAar noch C11N- letztwilliger Verfügungen So bildet das Ganze

al dem alten römischen echt die Herrschaft über 1N€e SCWISSC iNNeIre Eıinheit die kleinsten Bausteine
die elt gesichert ZU drittenmal bereits VO  e} olk und Staat nämlı:ch der Eınzelmensch
der Rechtsgeschichte aber Aauch die revolutionäre SC1NEeIMM Leben un SC1NECINM Fortleben nach dem
Weltanschauung Frankreichs Z Weltmacht DG- 'Tod Famailie, ınd un: Priyatvermögen.
worden. Indivyvidualismus un Liberalismus be- Die techni:sche Vorarbeit stand der Dy-

ebenso die Wirtschaftsweise WI1e Rechts- namık und Geradlinigkeit taschistischen W esens
ordnung Und mMan ylaubte sıch beglückt dabei Die entsprechend dem Gesetz einfach sachlich
warnenden Stimmen katholischer Gelehrter wurden klar, möglichst ohne Verzögerung das Ziel VOI-
als VOTrEINSCNOMME: abgelehnt als hinterwäldle- wirklichen Demgemäfß wurde VO  3 unnotigen und
risch verlacht die mahnenden Worte Pıus verschleppenden Grofßdebatten möglichst abge-
und des großen Leo I11 verhallten ungehört. sehen; CIn Fachausschuß arbeitete zunächst nen

Nur noch die Tatsachen konnten die C111- Vorentwurf aus, der größeren Oftentlichkeit
ZU Studium unterbreitet wurde Aus iıhm erwuchsCITL1gCN, übertriebenen Lehren des iındivyidualisti-

schen Liberalismus ıhrer Unhaltbarkeit CI- sotort der Hauptentwurf der dem Parlament ZUX
WCISCH, un 1E leisteten dies NUur allzu bald un: Prüfung vorlag Aus den Ergebnissen dieser Be-
gründlıch Marxısmus und Kommunıiısmus Welt- ratung sch dann der Justizminister, etzter
krıeg und Völkerkrise oftenbarten mehr, treier Führerentscheidung, den endgültigen Wort-
dafß das stolze Gedankengebäude des I9 Jahr- laut.
hunderts brüchig geworden WAärL, und ührten Dıie Grundlinie die den Codice
ZUuUr VWiederentdeckung verschütteter Begriflfe: beherrschen oll hat Justizminister Solmi: sCINCIM

gebundene Ordnung, Gemeinschaft, soz1ales Emp- amtlıichen Bericht VO Dezember 1938
finden Dıie europäische Welt hätte sıch den weılıtfen rissen: 99-  1e€ Regierung 11 dem italienıschen olk
und schmerzvollen mweg können, WECNN Cc1inN Gesetzbuch geben, geboren Aaus dem Gei1ist der

15 un: 16 Jahrhundert gelungen WAafrc, das taschistischen Revolution angepalst die
damals noch nıcht erstorbene germanısche Sozial- Bedürtnisse unserer eIit ehrfürchtiger W ah-
recht un die wertvollen Elemente des Kırchen- der mehrtausendjährigen C _-
rechts erhalten und auf die uen Bedürfnisse 1ı die das edle, unveräußerliche
hinzuordnen ber damals ZOR MNan VOT 8803  } Erbgut uUunNnseTer iıtalienischen Rasse iSe.  c
müßte heute N unbegreiflicher Kurzsıichtig- Zähes, kluges Festhalten Alten, und
eıit WCNN INa  =) nıcht wüßte, daß der Hafß kraftvoller Einbau der CuSsCcWONNCHNECN £aschisti-
kurzsichtig macht die Rechtsordnung der mittel- schen Staatsaufftassung sind die Pole, deren
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Spannungseinheit der Codice Civile geschaffen ISt gesunde Volkssinn MITt überwältigendenWır Deutschen machen uns allgemeinen ein - Neın jede Neuerung Die Ehe bleibt
SCENAUCS Bıld VO italienischen Volkscharakter: dıe autlöslich! Italien gehört heute NCn Banz WeN1-
mmMe1Isten W1ssen nıcht, dafß dieses bewegliche eicht- SCcCHh Staaten, die ı iıhrem echt 1Ne Lösung des
beschwingte un leichterregte Völkchen Sar nicht Ehebandes nıcht kennen. lar und markig steht

sprunghaft, umstürzlerisch 1STt der Römer auch uen Codice der Satz „Nur der Tod
un jeder echte Italiener fühlt sıch stolz als Ro- des Nnen Ehegatten löst die Ehe.“ Dieses olk E
INanO steht Gegenteıil allen Neuerungen csehr das bei seiner Heißblütigkeit die Tragık u  —
vorsichtig gegenüber, besitzt C1N ausgepragtes ylücklichen Ehe und des Geschlechtlichen überhauptGefühl für Überlieferung un geschichtliche Ste- nıcht WCNISCF empfindet als andere, hält MI1tL über- Ntigkeıt, zäh un unbeweglich hält test einmal raschender Selbstverständlichkeit und Klarheit
CWONNECNCN Erfahrungen, bewährten Einrich- diesem göttlichen Grundgesetz fest, das ıhm Kiırche,
tungen un Formen sSeINES Lebens So zäh da{fß gesund natürliches Empfinden un: bittere (3e:
dem Außenstehenden als Unnachgiebigkeit und schichtserfahrung die Seele geschrieben haben
Hartnäckigkeit erscheinen ann ber gerade darın An dieser Stelle traf sıch das christliche Tradı-
sıehr un dıe lange Geschichte S$C1N€ES Staats- tionsbewußtsein 90500 dem entschlossenen W ollen
WEeEesSCNS hat ıhm das bewiesen Kraft dıe 5 b Er rechnet sCeinen heilig-Gewähr seinNner Überlegenheit un der Ewigkeit SC1- Sten Anliegen die Erhaltung un Stärkung des
Nes völkischen Wollens Familiensinnes, Schutz der Volksgesundheit und

Miırt diesem Beharrungsvermögen verbindet sıttlichen Kraft Erziehung Opfermut un:
1DNen klaren, praktischen Sınn, kluges Maßhalten Treue. Dementsprechend sınd ı das NeUuUeEe Gesetz-
un weiß gesetzgeberischer Weısheıt das W esent-
liche VO Wandelbaren scheiden So schaftt

buch mehreren Stellen, besonders bei der Rege-
lung der Famıilienbesitzverhältnisse, be1 Erbschafrt

VWerke, die den ErNSteEN, übersichtlichen un gerade un letztwilligen Verfügungen höchst lehrreiche
eshalb eindrucksmächtigen Formen seiner Bau- Bestimmungen eingebaut die den einzelnen SCINCXkunst gleichen Verantwortung gegenüber Ahnenerbe, Familie und

Man wırd sıch daher nıcht wundern, WEeNnNn dieses kommendem Geschlecht bewußt werden lassen Aus
HEUEC Bürgerliche Gesetzbuch das alte Recht auf

Strecken beibehält Immer wıeder stöfßt INan
vielem se1 NUur C1iMN bezeichnendes Beispiel heraus-
gegrifien Nach dem alten Codice VO  3 1865 konnte,be] esung der Beratungsergebnisse auf den Satz echt iındiyidualistischer Auffassung, der Erb-

„Hıer bleibt der überkommene Text gewahrt‘“‘ lasser über sCIinNn Vermögen beliebig verfügen; SC1-
oder E ZENUGST, WENN das alte Gesetz £L£UuCI 1CNHN gesetzlichen Kındern rauchte NUr die
Geist gesehen, un angewandt wırd C In Hälfte des Gesamtvermögens hinterlassen, —

katholischen Lan dem kirchlicher abhängig VO  $ der Zahl dieser Kınder. In
Glaube, christliche Überlieferung un Sıtte Ge- Famiılie MI 1Ur ınd mochte dies vielleicht
MEINZUL des völkischen Gesamtlebens sınd gehört nıcht hart erscheinen: anders dagegen, wenn
dıe Rücksicht auf das katholische Lehrbewußtsein fünf un mehr Kinder sıch ı dıe zurückgebliebeneun: das kirchliche echt den ersten Erforder- Vermögenshälfte teilen mußten, während ırgend
ıS5sen des Gesetzgebers Darum spricht der Justiz- C1MN remder Günstling des verstorbenen Vaters

bei der Erklärung der Einzelgesetze ıcht di andere Hälfte voll genießen konnte Im ucn
selten davon „Hıer steht Nsere Gesetzgebung Gesetzbuch 1ST Wahrung des freien Verfü- jvollem Einklang MITt dem kanoniıschen Recht“‘ gungsrechts ein Teilungssystem vorgeschrieben, das
oder „ Wır glaubten, den bisherigen Gegensatz Z Z.U! mındesten keines der Kınder C1Ne nachte1-
Kırchenrecht als ternerhin untragbar beseitigen lıge Stellung gegenüber dem außenstehenden Erb-

sollen Und doch fühlt INnan allen Stellen empfänger kommen äßt Der Famıilienvater 1STE
heraus spricht als stolzer Vertreter SOU- damıt klarer orm Pflicht -
CIanen Staates, der KEıgenwertes sıch bewußt INNeEFrT, Vater un: Sorger SC1NCS Geschlechtes
IST, icht AUS eintacher politischer Rücksicht aut die SC1IN

Augenblickslage, sondern VO  3 der Eıinsıcht geleitet Hıer berührten WIL bereits C1iN anderes Anlıegendıe iNNere Rıchtigkeit katholischer Überliefe- der taschistischen Gesetzgebung die Stelle des
rung ungesunden Indivyidualismus un Ego1smus C1inMN

Besonders eindrucksvoll oftenbart sıch dieses völkisch christliches emeınschafts-
Festhalten Alten ı81 Rechtsinstitut das U — Tatsächlich streben auch
die Keıimzelle VO  l olk un Staat schützend die Gesetze über Eıgentums- un Verfügungsrecht,
x1bt Als der freimaurerisch-liberalen Ära Ita- über Testament un Schenkung nach un-liens C1Nn Großangrıiff auf dıe Heiligkeit des Ehe- den FEın- un Unterordnung der Sonderwünsche
bandes angezettelt Ln schließlich des einzelnen die höheren Forderungen der
Volksentscheid aufgefordert wurde, antworfete der staatlichen Volksgeminschaft
2



entschlossensten 1St mıiıt den etzten Resten allem iJENLC überragende Vorrangstellung antasten,individualistischen Denkens und einer liberalen die der Staat ı Rechtsleben MMMtT.taatsauffassung ı N!  n Fragen aufgeräumt WOI - ]Das VWenige, das WILr andeuten konnten, 1eß
C die Würde un Vorrang des Staates be- bereits genügend den hohen Wert des uen COeften. Be1 der Regelung des Personenstandes, BC- dice Civile erkennen verspricht ein adeligeslichen Wohnorts der Ehegatten, Vertrags- und Werk rechtsschöpferischer Weısheit werden,ormrecht, Anerkennung VO:  ; Fremdrecht aut 1ta- würdıg der gyroßen römischen Tradıition Römischnıschem Boden und Stellung remder Staatsbür-

wurde jeweıils JeENEC Lösung gewählt, die VOFr allem sCeinNner ma{fßvollen Haltung Jeder
übereilten Neuerung, jedem umstürzlerischen Ex-arsten und wirksamsten dem natıonalen Selbst-

wußtsein entspricht Wenn InNnan die Gesetzes- perımentieren abhold haben die Prätoren
altehrwürdige Gesetze elastischer Handhabungund beigegebenen Erklärungen lıest, hat INan

den Eindruck: Hıer spricht e1in Volk, das jede den Zeitbedürfnissen angepalst kraftvoll sich
der Grundgesetze römiıschen Rechtsdenkens bewußftSpur seichten Internationalismus abgeschüttelt

und ı stolzer Kraftt seinNner Würde sıch bewufßt Und derselbe Sınn für Harmonie un Schönheit,
der den italienischen Kathedralen verschiedensteard Es kann daher auch eın Zweiftfel auf-

INMCN, W1e6e dıe Entscheidung ausfie] be1 der Stilarten bezaubernder Eıinheit verschmolz, der
AdSC, ob Bürgerlichen Gesetzbuch CINISC Jahrhunderte früher die scheinbar unüber-

Juristischen Personen auch der Staat aufgeführt sehbare Vielfalt VO  3 Gesetzen ZU eindrucksvollen
erden oll „Eıne Norm des Bürgerlichen Gesetz- Gebäude des Corpus Jurıs Civiılıs verband geht
ches, die den Staat 340l > Linie MI den übri- 1U  =) daran 38148 Bürgerlichen Gesetzbuch die

Juristischen Personen stellen würde, hätte nıcht Werte der Vergangenheıit 188389 dem besten Wollen
praktıschen Wert, sondern würde VOFLFr der Gegenwart vermählen

UMSCHAU
HUMANISMUS Dilthey und Paul York3 und Aaus dem Italienischen

Tagebuch“ Paul VYorks Diılthey tührt die HumboldtscheFür die elIt der deutschen Klassik und Romantık
Wilhelm « 7B Humbo derjenige,. dem ein Bindung zwiıschen Indiyidualität und Universalität bıs

ndgültiges Ideal des Humanismus sıch formen S!  1en. 1115 Religiöse W as einmal hat geschehen un erlebt
werden können, und War auch Christus, das 1SEumboldts Briefwechsel IMI Schiller und SC1IH Nachruf

uf ıh (1830), große Abhandlung über Goethes der Menschennatur gegründet sonach relig1ös Uni1-
versellen (Briefwechsel 146) ber ebenso mufßHermann und Dorothea“ (1797/98) und Sprach- gestehen Nıetzsche hat doch wirklich das furchtbaretudien über die Urvölker der Menschheit annten die Undundrichtungen VO  - Klassık und Romantık das Wort der eIit ausgesprochen (ebd 38)

1Ne, W as der Nachruf auf Schiller formuliert Die wendet sıch ıhm er wohl der stärkeren Beeıin-
flussung durch Paul or. das „religiös Universelleerstellung der Totalıtät der menschlichen Natur

rch das Zusammenstimmen ihrer geschiedenen Kräfte des Menschen e1in solches, das eutlich den Nietzsche-
ihrer absoluten Freiheıit (VI SOI) Der scharfe Menschen des Übergangs und Untergangs rAR beson-

dern Form hat „das Heldenhafte und Religiöse derZ erscheint Für ıhn
ind Schiller, Wılhelm Humboldt, Schleiermacher, Menschennatur, die sıch selber wegwerfen kann (ebd

ge] Schelling e1in „weıicher, sılbern 146) Noch ausgesprochener geschieht das bei Paulgutartıger, York In e1Ns IMI den eigentlichsten Intentionen Hum-litzernder Idealismus, welcher VOTLT allem edel verstellte boldts sıeht die Humanıtät als Leben Unter-ebärden und edel verstellte Stimmen haben wiıll e11

Jıng, ebenso anmafßßlich WIeC harmlos, eseelt VO herz- schied eın ebd 203) Da{fß die ZESAMTE psycho-
physische Gegebenheit nıcht 1ST sondern lebt, 1ST derichsten Wiıderwillen die kalte der ‚trockene

irklichkeit (IV 180) „CINC talsche Antike WIC die Keimpunkt der Geschichtlichkeit ebd 71) Diese Hu-
ANOVAaS, glasıert weich urchaus der harten AaAN1ıtAat stellt das „Italienische Tagebuch“ ein

„eleatisches Denken 11 Katholizismus, für den allesnd häßlichen Wahrheit nıcht 115 Angesicht sehen eın würdeagend, tugendstolz, vornehmen Tones, aftektvoller Im Gegensatz hierzu ordert die
ebärde, ber kein Leben, kein echtes lut umanıtät C1NC einheıitliche Gestaltung des Mannıg-(XI I1O) tachen ebd 217) Humanıtat 1ST darum e1liNne solcheDieser Gegensatz sıch zunächst der Weıse

us, WI1e dem Freundespaar W ılhelm Dilthey
Briefwechsel zwiıschen Wiıilhelm Dıiılthey und demnd Paul York Wartenburg einerselits der

INAaN1ISMU: Humboldts letzte Vollendung erhält, Graten Paul VYork Wartenburg (Halle 1923)
nderseits ber FE der deutlich Nietzsche Graf Paul York Wartenburg, Italienisches Tage-
rscheint Das spricht aus dem Briefwechsel zwischen buch, Neue Ausgabe. (XX 242 S} Leipzıg 1939;,

Koehler Amelang. SO
Vgl VO: Verfasser „Crucıs mysterıum“ (PaderbornGes Schriften (Akad Ausgabe) Berlin 1903/12

Werke (Leipziıg 1901 ff 1939) ı9 ff
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